
Gesellschaftstanz boomt im TSV 
 

Neue Abteilung Tanzen hat sich zum Aktivposten im Vereinsleben entwickelt 
 
Im TSV Zella-Mehlis wurde vor reichlich einem Jahr (am 04.11.2013) die Abteilung Tanzen 
neu gegründet. Ausgangspunkt waren 2 Tanzkurse in Zusammenarbeit mit der Tanzgalerie 
Suhl unter Leitung von Lisa Wilhelm. Diese neue Abteilung hat sich trotz der kurzen Zeit 
ihres Bestehens zu einem Aktivposten der Vereinsarbeit entwickelt und sich zum Ziel 
gesetzt, mit speziellen Angeboten das Veranstaltungsangebot des TSV zu bereichern.  
 
So finden weiterhin regelmäßig Tanzkurse statt, jeden Montag wird von 19.00 – 21.00 Uhr im 
Vereinsheim Köpfchen ein Tanztreff im Gesellschaftstanz veranstaltet und im 14tägigen 
Turnus wird am Freitag von 19.00 – 21.00 Uhr Tango getanzt. Diese Angebote sind auch für 
alle Interessenten offen, die nicht Mitglied der Abteilung sind, aber Interesse am Tanzen 
haben. Neben der Pflege des gemeinsamen Hobbys „Tanzen“ ist immer auch viel Raum für 
gesellige Veranstaltungen und gemütliche Runden.  
 
Nach erfolgreichen Veranstaltungen im Frühjahr und im Herbst vergangenen Jahres gibt es 
auch im Sportjahr 2015 viele interessante Initiativen der Abteilung Tanzen, die inzwischen 
über 40 Mitglieder hat. Die nächste Veranstaltung fand unter dem Motto „Tanz in den 
Frühling“ am 14.03.2015 in der „Drei-Ähren-Bäckerei“ Zella-Mehlis mit 130 tanzbegeisterten 
Gästen statt. Die Partnerschaft mit der „Drei-Ähren-Bäckerei“ bietet für die Tanzveran-
staltungen beste Bedingungen, sowohl von den Räumlichkeiten her als auch in Bezug auf 
die gastronomische Versorgung.  
 
Weitere Workshops zu speziellen Tänzen sind auf der Grundlage einer Kooperations-
vereinbarung mit der Tanzgalerie Suhl geplant. Darüber hinaus soll zu Pfingsten gemeinsam 
gewandert werden und vor der Sommerpause findet am 21.07.2015 auf der Tennisanlage 
eine „Sportliche Grillparty“ statt.  
 
 

 
 

Die große Tanzfläche in der „Drei-Ähren-Bäckerei“ ist zu den Tanzveranstaltungen  
„Tanz in den Frühling“ und „Tanz in den Herbst“ vom ersten Musiktakt bis zum letzten 

gespielten Titel immer gut gefüllt 


